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Es ist ein offenes Geheimnis, dass bei ca. 25% 
von Krankheitssymptomen wie essentielle Hy-
pertonie, Schmerzen im Magen-Darmbereich, 
des Rückens oder Schlafstörungen kein orga-
nischer Befund nachweisbar ist. Unsere Psyche 
spielt dabei eine größere Rolle, als von vielen 
vermutet – da sie unterhalb unseres Bewusst-
seins operiert. 

Um ein Beispiel zu nennen:
Angst und Unsicherheit kann z.B. dazu füh-
ren dass zu viel Adrenalin ausgeschüttet wird, 
wodurch zu viel Spannung im Körper entsteht. 
Dies kann sich negativ auf Magen und Darm 
auswirken. Medikamente schaffen dabei zwar 
Linderung, packen das „Übel“ jedoch nicht an 
der Wurzel.

Ein kausales Modell der Wechselwirkungen 
von Psyche, Körper und unserer Umwelt exis-
tiert nicht. Meist sind es komplexe Wechselwir-
kungen, die einen Ursprung in der jeweiligen 
Biografie der Patienten haben. Diese werden 
von mir dialogisch erfragt, und wenn sie einen 
gefühlten „Sinn“ machen, ist man schon einen 
Schritt weiter und kommt sich auf die „Spur“. 
Dafür braucht es einen kundigen Begleiter, der 
altvertraute Haltungen wohlwollend hinterfragt. 

Mit Hilfe Ihrer Neugier und meiner 25-jährigen 
Berufserfahrung als Körperpsychotherapeut 
können sich in einer gemeinsamen Suchbewe-
gung Aha-Erlebnisse einstellen. 

Das schrittweise Verstehen der Symptome 
kann in einer sinnlich-emotionalen Art Wachheit 
erzeugen. Dazu kann das, was bisher „auf den 
Magen schlug“, oder auf der „Seele brannte“ in 
einer vitalen Art zu Befriedigung führen.

Weitere Infos erhalten Sie unter: 

www.koerperpsychotherapie-port.de

Körperpsychotherapie gehört nicht zu den abrechen- 

baren Richtlinienverfahren der Krankenkassen. 
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